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mästeten ihren Hahn, daß er freudig und hoffärtig den Morgen grüßen
könnte, und dachten damit am besten zu fahren.

Als nun der Herbst kam und der bestimmte Tag erschien, da ge—
schah es, daß zu Altorf der schmachtende Hahn zuerst krähte, kaum, als
es dämmerte, und froh brach der Urner Felsklimmer auf, der Mark
zulaufend. Allein im Lintthal stand schon die volle Morgenröte am
Himmel, und die Sterne waren verblichen, und der fette Hahn schlief
noch in guter Ruh. Traurig umgab ihn die ganze Gemeinde, aber
es galt die Redlichkeit, und keiner wagte es, ihn aufzuwecken; endlich
schwang er die Flügel und krähte. Aber dem Glarner Läufer wird's
schwer sein, dem Urner den Vorsprung abzugewinnen. Ängstlich sprang
er und schaute gegen das Scheideck. Wehe! da sah er oben am Giebel
den Mann schreiten und schon bergabwärts niederkommen; aber der
Glarner schwang die Fersen und wollte seinem Volke noch vom Lande
retten soviel als möglich. Und bald stießen die Männer aufeinander,
und der von Uri rief: „Hier ist die Grenze!“

„Nachbar,“ sprach betrübt der von Glarus, „sei gerecht und gieb
mir noch ein Stück von dem Weidland, das du errungen hast!“ Doch
der Urner wollte nicht; aber der Glarner ließ ihm nicht Ruhe, bis er
barmherzig wurde und sagte: „So viel will ich dir noch gewähren,
als du, mich an deinem Halse tragend, bergan läufst.“ Da faßte ihn
der rechtschaffene Sennhirt von Glarus und klomm noch ein Stück
Felsen hinauf und manche Tritte gelangen ihm noch; aber plötzlich ver—
sagte ihm der Atem, und tot sank er zu Boden. Und noch heutiges—
tags wird das Grenzbächlein gezeigt, bis zu welchem der einsinkende
Glarner den siegreichen Urner getragen habe. In Uri war große
Freude ob ihres Gewinstes; aber auch die zu Glarus gaben ihrem
Hirten die verdiente Ehre und bewahrten seine Treue in steter Er—
innerung. Grimm.

Nächstenliebe.
436. Heldenmut.

„Herr Kapitän,“ sagte James Maxwell, der Steuermann, „Herr
Kapitän, mir kommt's vor, als röch' ich Feuer; aber ich kann nicht
finden, wo es ist.“ Der Kapitän zieht den Atem an sich und riecht's
auch; aber bald ist's ihm wieder, als wäre es nichts, bald riecht er's


